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Pettauer Mxeiaer. 
E r s c h e i n t j e d e n S o n n t a g . 

€in$d>altungsprci$e billigst. Der „Ptflauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kostenlos. 

Der heutigen Gesamtauflage liegt ein 
Prospekt deS Herrn I . N Jebsen, Basel-Bott-
mingermühle («chweiz) bei, in welchem er auf 
seine vielen Erfolge in der Behandlung von 
Tuberkulose, Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
Gicht ic. hinweist. Wir empfehlen 

ikeit uns der besonderen Aufmerksam! 
die Beilage 

unserer Leser. 

Fleisch! Fleisch! 
V e r s e n d e konserviertes R i n d f U U o h oder 
K a l b f l e i s o h v o m Schlege l , 1 0 T a g e halt-
bar, unverderblich, 5 k g 5 K 2 0 h, f ranko 
g e g e n N a c h n a h m e , zur vollsten Zufriedenheit . 
Le is te Garantie. L u d w i g H e r s o h l o w l t s , 
k. k. Staatsbeamten-Verbandsl ie ferant , Z f c t o r , 

Gaüzien. 

£?Ailliertod 

Rheumatismus 
8 loht etc. Bettet Mittel tettt kostenlos brieflich mit 

K u l Bader, •fluchen, Karfttrstenstrftsse 40 l 

o ngr-
T I GchutzmarK: „ « n f e r " 

Sri»» « t 

flnkcr*Pain-€xp«ll«r 

• N . Oslgeatin anerftnmt; ,»m 
» 1 . 4 0 uab 2 » vorrätig In aßen «poche»»! 
<Wtrt ®mfauf biefel überall beliebten Hau«. 
mitW« nehme man nur Original fialchen in 
Schachteln mit unsrer Lchu»«arke JHafc*" 
•*» 'f M a " sicher, da» Onginalerzeugnij 

erhallen zu hoben. 

Pcheke j i » « i l k m A « , 

i n P r a g , 
» l t s - b e t h s t r a ß « N r 5 «»«. 

» t i s a a b 

Geld-Darlehen 
an Personen j e d e n S t a n d e s (auch D a m e n ) zu 
4 Prozent o h n e Bürgen, A b z a h l u n g 4 K monat -
lich, auch H y p o t h e k a r - D a r l e h e n , efsekt. das 

4 E s k o m p t c b u r e a u D . 8 . S o h e f f e r in Budapest , 
VII, Baroß-ter 13. Retourmarke. 

Barf lhmt 

BerOhmt 

BerOhmt 

BerOhmt 

durch Schtoang des Leinen«, 
durch blMdwidr Wellte, die 

es deck, Leinen gibt, 
durch v ü t g e Geruchlotlgkelt 
(ica Leinen»'nach dem Wwehen, 
durch BIMgkalt und grofle 
Zeitersparalt beim Waschen, 

iit 

m 
f # / 8 i 

T i e r f u t t c r f ö b n K 

FATTINGEP $ C8 
' « Ö W M W - W t t N 

, v V v # 

Eine abtolule N»t»«a<!glt«lt für jeden ,»» 
g t l t i t f t t a Raathal t . - Man achte auf obi#e 
Schutzmarke und hate tich vor wertlosen Nach-

ahmungen. 

Sa M N i >» Droaea-, R»leaialwar«a- aad 
SrffctbaadlMagta. 

Bngros bei L. Minlos, Wleo I, Mölkerbastei 3. 
m = a s n m — — 4 

Husten 
Wer 

trin« ÖMundhtil liebt, btiuiligl ihn. 
C 7 4 C noi. begl. Zeugnis te bezeugen den 

bifUbringenden erfolg von 

Aaiser's 
B r u s t - C a r a m e l l e n 

mit 4n 3 Ctimtn 

S ' f ' l i ^ «prob« und empfohlen gegen Hatt«», 
ftlitrktlt, Katarrh«. O t r t d i K i a a a c , Rach«a 

* I r t t anh . Kraaiif- aad K r a d l a t f « a . 
P a k t *0 • . 4 0 Heller, Das» 8 0 Heller. 

Zu habtn bei: ff. molitor. üpolbtkt In Pettau. 
lg. Bthrbtlk, flpoib. .:.go|d.Blrtd>«n" In fctliu. 

in M«kt CDlfer. 

Fattinger's Patent Bluttfutter 
} 1 f f I 1 1 l l 1 C * * nützt unbwlingtjedemSchwai-

U 1 1 l l o nebesitxer, e t erhöht die Er-
träge, verbessert die Qualität von Fleisch und Speck 

der Schweine und h&lt dieselben gesund. 
Frei« oer 60 kg ab Jniertdorf bei Wien: K 11-60. 
Ab Verkaufsstelle erhöht sich der Preit um die Fracht-

»pesen. Verkaufsstellen in Pettau: J w . Hatlailr. 

E p l l e p s i 
Wer an Fallsucht. Krimpsen u. anb. 
nervSsen Zuständen leidet, verlange 
Broschüre darüber. Erhältlich gratlt 

und sranto durch die 

privil. Schwanen-ÄpotheKe 
F r a n k f u r t a. M . 

llerr Xatea kante »u Lalenborst schreibt: Xach Aut-
legen einet Kartons det rühmlichst bekannten Halta-
t M (Felix I»» i t eh , Delitatrk) fand ich nach kurzer 

Zeit unter den Bohlen det Schweinestallet 

40 Stück tote Ratten. 
Ich kenne kein besseret Mittel. 

Zu haben in Kartoni k K 1-20 und 0-60 bei Apotheker 
H . Molitor, P e t t a u . 

T U T O " ü A O ; 

Gedenket bei Spiele«, Wette« 
v. Vermächtnissen des Deutsche« 

Schulvereines vud der Südmark. 

G G G G G G G G 



Verkäuferin - -
die gut schreiben und rechnen kanrj, auch Slowenisch 
versteht, wird aufgenommen bei W. flanke in pettau. 

$ . I 1099 08. 

Auswanderung nach Amerika. 
Seit einiger Zeit wird und zwar in den südlichen Ländern 

Österreichs, den Auswanderern nach den Vereinigten Staaten von 
Amerika vvn «genteu empfohlen, gleichzeitig mit dem Kaufe der 
Schiffkarte eine Versicherung gegen die Verweigerung des Eintrittes 
in das Land seitens der amerikanischen Einwanderungsbehörden ein» 
zuyehen und zu diesem Zwecke außer dem Preise der SchiffSkarte einen 
weiteren Geldbetrag als Versicherungsprämie ihnen zu bezahlen. Ein 
solches Geschäft abzuschließen, muß bett Auswanderern aus mehrfachen 
Gründen widerraten werden. Vor allem besteht die Gefahr, daß die 
amerikanischen Einwanderungsbehörden den Abschluß.von Versicherungen 
gegen die Verweigerung des Eintrittes in das Land als eine durch 
die Einwanderungsgesetze verbotene «neiferung zur Einwanderung 
ansehen und die betreffenden Einwanderer gerade deswegen zurückweisen, 
weil sie sich gegen die Zurückweisung versichert haben. Außerdem kommt 
in Betracht, daß in Osterreich weder eine inländische, noch eine aus-
ländische Versicherungsgesellschaft berechtigt ist, solche Versicherung«, 
gefchäfte zu betreiben. Das Vorgehen der betreffenden Agenten ist 
daher unbefugt und strafbar. 

Unter diesen Umständen hat der Auswanderer auch nicht die 
f l - Sicherheit in der Richtung, ob er tatsächlich versichert wird, 

vielen Fällen handelt eS sich von Haus aus nur um ein 
nb l ~ ' * - • 

geringste Sicherheit in der Richtung, ob er tatsächlich versichert wird. 
I n vielen Fällen handelt es sich von Haus aus nur um ein 

Scheingeschäft und der Aßent hat keine andere Absicht, als dem Aus-
wandere? außer dem Preise für die SchiffSkarte noch einen weiteren 
Geldbetrag abzunehmen. 

P e t t a u , am 10. Februar 1908. 

D«r Bfir8«mftftfT.©ttIItKttrrtft: 

S t e u d t e . 

Danksagung. 
Für die vielen Beweise der innigen Anteilnahme an-

läBIich des Ablebens unserer guten Schwester, bezw. Schwa-
gerin und Tante, des Frauleins 

Marie Goriupp 
sowie sQr die Beteiligung an dem Begrabnisse vnd für die 
hQbschen Kranzspenden sprechen wir unseren herzlichsten 
Dank aus. 

Pettau, am 22. Februar 1908. 

Die trauernd Hlnterbllokenan. 

Eier 
verkauft man am besten bei 

S H p p M Z , Eiereinkauf im großen und kleinen in 
Ptttail, Postgasse (Roamann'sches Hans) und in Ptlttnui 

(im Hanse des Th. Dedko). 

Flechten- oder Beinwnn-
denkranke, auch solche, die nirgends Heilung fanden, verlangen 
Prospekt und beglaubigte Atteste aus östefreich gratis. — C. W. 

Rolle, Altona, Bahrenseld (Elbe), Deutschland. 

Keine Trunksucht mehr. | 
Eins P robe von dem wunderbaren 
C o u p a l v e r wi rd g ra t i s gssohiokt. 

Xann in Xqffee, Tee, hier, Wasser, €ssen oder Spirituostn 
gegtbtn werden, ohne daß der Innrer es tu wissen braucht. 

COZAPULVER erzielt die wunderbare Wirkung, daß die 
Spirituosen dem Trinker widrig \orkommen COZAPULVER 
wirkt so still und sicher, daO Frau, Schwester od»r Tochter 
ihm dasselbe ohne Min Mitwissen geben kann und o1 ne dass 
er zu wiasen braucht, was seine Besserung verursacht hat. 

COZAPULVER hat Tausende von Familien wieder ver-
söhnt, hat von Schande und Unehre Tausende von Minnern 
gerettet, welche nachher kräftige Mitbürger und nichtige 
Geschäftsleute geworden aind. Es ha» manchen jungen 
Mann auf den rechten Weg lum Glück geführt und das 
Leben vieler Menschen um mehrere Jahre verlängert. 

Das Institut, welches das berühmte echte Cozapvlver 
besitzt sendet, an diejenigen, die es verlangen, gratis eine 
Probe und ein Buch mit 1600 Dankschrtibea Ceiaputvsr 

als gair. unschädlich garantiert. Korrespondenz ist deutsch. 

COZA INSTITUTE, fictSM» 
Porto für Brief» 25 h, für Postkarten 10 Ii. 

l j w W B 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbeiter-Strickmaschinen-

Gesellschaft, 
Gesackt P e m a e n beiderlei Geschlecht«» s a a Stricken 
aas aaserer Maschine. Einfache «ad srkaelle Arbeit 
das gaase Jahr bindir th sa Haaae. Keine Vi rke i i t -

, nisne n«tlz. Eatser iang ta t lichts sar Sacke and 
wir rerkaasea die Arbeit 

f } m * r » e l t e r * $ f r i d n N s < f e i a e * ' t i m l l * ( t i 4 n 

T h O f a - H. Whittick & Co.. Prag, p«tmpiau 7, i - i w , 
Badapeat IV. Havaj s t r sa 3 — IM. 

Fahrordnusg d. Station PsttaH von Budapest flsgsn Pragsrhof. 

Alksast Stande« Maaten Abfahrt Standen ülnnlaa r I 

Früh 7 » Früh 7 84 Pernonenxugl 
Nachmittags 1 Nachmittags I ! « 
Nachmittags 6 *6 Nachmittags 6 4« Psraeoanxugl 
Nachts i — Nachts ft 1 I Schnellzug | 

> ron P rage rhof nach B ludapeat. 

9 46 | Vormittags 1 9 63 Personenx ug 
Ä R - t Kl Schnellzug 

| Abends . 8 6ö Abends ft 56 Perionenzug 
1 Nachts 4 — NäcHts l i Schnelliug 
s Züge, die von F ' « t a u nach M a r b u r g verkehren und zurück. j 

Früh S — f Von Pettau nach Marburg 1 
Nachmittags 4 Von Pettau nach Marburg 
Abends S — Von Pettau nach Marburg 
Vormittags S 66 Von Marburg nach Pettau 1 

Vormittags 11 41 Von Marburg nach Pettau 
Nachmittags r M Verkehrt nur an Sonn- und Feinrtagnn 
Abend« 11 91 Von Marburg nach Pettaa 

im Villen viertel 
ist su verkaufen oder zo ver-

mieten. Anzufragen bei 

Josef Wrefinig in Pettau. 

Temperafarben ( O 
von Kasper dk Dr. Vogel, Wien 
vorzügliche Qualität, vorrätig bei 

. W. BLANKE, Papierhandlnig In PETTAU. *.* 
0|/>|c | c | c | c 



K e i n e g r a u e n H a a r e u n d 

B a r t m e h r I 

Jugendliches Anssehen und Naturfarbe der 
Haare erzielt man nur mit Viteka 

(ges. geschützt) NUCIN (ges. geschützt) 

I Flacon I Krone. 

Tausende Anerkennungen beweisen die Vorzüglichkeit des Nucins. 
Nucin färbt dauernd, färbt nicht ab, ist nicht fett. Ein Versuch 

führt zum dauernden Gebrauch. 

Allein echt von Fr. V i t ek & Co., Frag , Wnssergasse 730. 
In Pettau zu haben: lg. Behrbalk, Drog., A. Jurza A Söhne, Drog. 

Gleichenb. Emmapuel le 
Ka r l ebade r MUhlbrunn 
König!. Se l te re 
M a t t o n i e Gie ihUbler 

Preb lauer-Römerquel le 
Redeiner und Petanzer 
Mitseher Stjria-Tempelqielle 
• a t t e n l a B i t t e r w a e e e r 

JOS. KASIMIR' 

Alle von anderer Seite angebotenen 

Bücher und Werke 
werden ebenfalls gegen monat-
liche Teilzahlungen 
von mindestens K Z - geliefert 

von 

W. BLANKE in Pettau. 

•JOS. KASIMIR, Pettau • 
S p e z e r a l und F a r b w a r e n - H a n d l u n g 

• k . k . Tabaft • H a u p t v e r l a g und K le la *Varsoh le lss • 

empfiehlt sein 

r e i c h h a l t i g e s W a r e n l a g e r 
unter b n t t r Bedienung. 

Vertretung: 
Schaum-Weine von Woldemar Hintze, 
Fall- und Flaschen-Bier von Brüder Reininghaus 

F e u e r - , L e b e n - u n d E i n b r u c h - V e r s i c h e r u n g 
d e r a l l g e m e i n e n A s s e k u r a n z T r i e s t . 

Neuheit! Lebrains kohlensaures Formica-Bad. 
Neu angekommen: 

Beeten H imbeerea f t , Kognak, Rum, Thee 

U m * a . U k B r - E a a e a z a a Fa ina te Ol lvan- a . K a r a l l e 
S a l M - P e t r e l m m . 

Hochachtend 

Heus zu verkeufen oder zu verpeohten I 
Schönes, neues, nettes, villenartiges Haus mit 3 Zimmern, Küche, 
Kabinett, Waschküche, Keller, 2 Schweinstallungen, mit schönem, 
groBen Garten, gutem Brunnen, an der Bezirksstraße, Viertelstunde 
von Pettau entfernt, ist aus freier Hand zu verkaufen oder zu ver-
pachten. Auf dem Hause wird eine gut gehende Greislerei betrieben. 

Preis fl. 3800"—, Sparkasse fl. 1500—. 
Anzufragen bei J o h a n n K e g l in B a d i n a be i Pe t tau . 

Landwirtschaftlicher Verein, Pettau. 

Solange der Vorrat reicht, haben wir an unsere Mitglieder 

abzugeben: Thomasmeh l , K a i n i t f ü r W i e s e n d i i n g u n g , Kal i -
sa lz , S c h w e f e l s . A m m o n i a k a n d S a p e r p h o s p h a t ftir Wein-
g a r t e n d t l n g a n g . 

VerschleiBstelle: Kar l K a s p e r , H e r r e n g a s s e Nr . 1 1 . 

Steckenpferd-
fcilienmilchseife 

von B e r g m a n n 4 T o , D r e s d e n u. T e t s c h e n o /S . 

ist und bleib» laut täglich einlausenden «nerkennungsschreiben die « i r l » 
anis te aller Medizinalseisea gegen Sommersprossen sowie zur E r l a n g u n g , 
und Erhaltung einer jar len, weichen Hau« und eine« rosigen le in»». 

Vorrätig k Stuck SO Heller in allen Apotheken, Drogerien, Parsümerie> 
Seifen» und Friseur-Geschäften. 

Z I l v S » / « . 

Auswanderung nach Amerika. 
Unter der Landbevölkerung wird die Nachricht verbreitet, daß 

sämtliche infolge der gegenwärtig schlechten Geschäftslage außer Betrieb 
gesetzten Fabriken in den Bereinigten S taa ten von Amerika in einigen 
Monaten wieder in vollem Betriebe sein werden und daß infolgedessen 
in kurzem wieder ein großer Bedarf nach fremden Arbeitern in diesem 
Lande sich ergeben wirb. B i s jetzt liegen keine Bürgschaften dafür vor. 
daß derlei Nachrichten richtig sind; dieselben werden allem Anscheine 
nach nur von Schitfahnsgesellschaiten und ihren Agenten zu dem 
Zwecke verbreitet, um die verminderte Auswanderung nach den 
Bereinigten S taa ten von Amerika wieder lebhafter zu gestalten. 

I n Wirklichkeit liegen dort die Verhältnisse auch jetzt noch so, 
daß von der Auswanderung dahin noch immer dringend abgeraten 
werden muß. 

P e t t a u , am 10. Februar 1908. 

Der Bürgenneis ter-Etel l ier t r i ter : 

Steufcte. 

m i t 

Lehrl ing 
1 bia 2 Klassen Gymnasium, für Buch- und 

Papierhandlung V . B L A N K E geauclit 

Visite-
Karten 

in Buchdruck oder Li tho-
graphie , tadel loae Aua-
fährung, l i e fert s c h n e l l s t e n s 

B a c h d r u c k e r e i 

W. Blanke in Pettau. 



— 4 — 
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Über die vom 15. Februar 1908 bis inkl. 21. Februar 1908 im hiesigen Schlachthause geschlachteten Tiere, bezw. von 
Speckbauern im geschlachteten Zustande zu Markt gebrachten Schweine. 

Anzahl der 
geschlachteten Tiere 

m m 

Schaf* u n d Lamm* u. 
Ziegenfleisch | Ktaflateh HinüfloiBch Kalbfleisch HchweinostelRch 

Name ue« 

Fleischers 

i i J3-EIJ3I \& 

* 1 1 ' 3 Z H e l l e r H e l l e r Hella Heller 
120 1JJ0 Bcrjrfiaus Kasper 

Junger Kranz 
Kos>ar Karl 
l.uttenberger Joh. 
l'rban Kranz 
Wa^randl Julius 
WeiBenstein Hugo 
Luttenberger Joh. 
Speckkauern 

! 1 S 1 
1 3 -

II- : 3 i - ; u i 4 
— | 1 dir Wurt t iwecke 
l ' 2, 1 111-1—1— -

1 i; il 4I—I—I 
1 — 1 > — I str W u n i m c k « 

- l - l - l — -

w , ™ 140 200 140 120,140 140 240 140 140 
120|128 140 200 14<> 120 140, 140 WO 140 140 
1401148 160 300 »00 160 160 160 240 160 1 
128 140| 160 | 260 160140 160 160 240 180 1 

120 120 140 
120 128 160 
104 112 -

200 
240 

140120140 140 200 140 
160128 136 136 240 128 -

— >120 — l - j — 

120 140 160 U ü M 
120 140! 180 |l40,2i 
160160 200 
128|l60 160|160|2 
Selchwaren ». 140— WO h 
12011401 2001140, 
128|140j 200 !140|__ 
Se lchwu t V. 138—IM fc 

104-140 184*142 

(»O Haurer 
Cobn 3 4 - 3 6 fidkr per Stunde. 

100 H i i n d I a n % e r 
Lohn 20—22 Heller per Stunde 
und freiem Quartier, werden für Bauten in Hrastnigg, 
M a i l und Sagor sofort aufgenommen bei 
Saumeister 2)ervmschek in 

jVlarburg. 
Soeben beginnt zu erscheinen: 

KARL MAY 
Gesammelte 

R c i s e - E r z i b l u n g e i i 
I l l u s t r i e r t 

i n C i e T e r m g e « ä 5 0 b . 

Lieferung i vorrätig bei W . B l a n k e i n p e t t a u . 

© l ö l ' p f ^ f c 1 ° mm 
6fflercattfil~ (gjoaoerfs 

M i t i i r * c t r a f t 

ron fl. 2.— p«r mille an, liefert die ' 

^ > I O 

S u c h d r u c k e r e i W . M a n k e , p e t t a u . 

K K W K K K K O K O K O 
H n a u t g e b r r und « r o n n v o r l l i c h W . B l a n l e . Druck: « . Vlanle. Prttau. 


